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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Am 21. April 2018 fand in Michelsrombach 
bei Fulda im Landesverband Hessen der 
Kongreß des Deutschen NAVC statt. Die 
von den Landesverbänden entsandten De-
legierten trafen sich dort im Landgasthof 
„Zum Stern“, um die ihnen übertragenen 
Aufgaben im Clubleben unseres Automo-
bilclubs zu erfüllen.

NAVC-Kongreß 2018
Die Delegierten 
kamen aus dem  
gesamten Bundes- 
gebiet, um Zu-
kunft und Club-
leben im NAVC                        
mitzubestimmen.

Zunächst tagte am Samstagvormittag der 
aus den Vorsitzenden der NAVC Landes-
verbände bestehende Beirat. Neben den 
üblichen Formalien waren heuer alle Äm-
ter innerhalb dieses Gremiums neu zu be-
setzen. Michael Störmann, neuer „Chef“ 
in Hessen, wurde auch gleich zum Beirats-
vorsitzenden gekürt und übernahm da-
mit nach den Vorgaben der Clubsatzung 
den vierten Sitz im NAVC Präsidium. Sein 
Stellvertreter ist für die kommenden zwei 
Jahre Georg Baer vom LV Mosel-Huns-
rück-Nahe, der sich für dieses Amt wieder 
zur Verfügung stellte. Ebenfalls wiederge-
wählt wurde die bisherige Protokollfüh-
rerin Marina Marks, ihreszeichens Vorsit-
zende des NAVC Landesverbandes Ber-
lin-Brandenburg.

Nach der Mittagspause eröffnete Prä-
sident Hans A. Kloos den NAVC Kongreß 
2018. Nach Feststellung von ordentlicher 
Einberufung und Beschlußfähigkeit be-
richtete er über positive Wirtschafts- und 
Mitgliederzahlen. Auch Sportpräsident Jo-
seph Limmer zeigte sich mit über 100 von 
den Ortsclubs durchgeführten Motorsport-
veranstaltungen sehr zufrieden. Fast 900 
ausgegebene DAM Fahrerausweise und 
Lizenzen in der Saison 2017 sprechen eine 
deutliche Sprache!

Der Landgasthof „Zum Stern“ in der Nähe 
von Fulda war der Austragungsort des NAVC 
Kongresses 2018

Das nun amtierende Präsidium des Deutschen NAVC, Joseph Limmer, Martin Meyer, Hans A. 
Kloos und Michael Störmann (von links nach rechts)

Nachdem die Clubrevisoren Barbara 
Henninger und Rodolfo Ferrato Präsidi-
um und Beirat eine korrekte Amtsführung 
bescheinigten, wurde einstimmige Ent-
lastung erteilt.

Sowohl im Präsidium als auch bei den 
Revisoren standen turnusmäßige Neu-
wahlen an. Joseph Limmer wurde als 
Sportpräsident und Rodolfo Ferrato als Re-
visor für die kommenden zwei Jahre wie-
dergewählt. Einen Wechsel gab es beim 
Amt des Vizepräsidenten. Martin Meyer 
aus Ansbach bekleidet diese Position im 
NAVC für die kommenden zwei Jahre und 
löst Marina Marks aus Berlin ab. 

Präsident Hans A. Kloos bedankte sich 
bei Marina Marks und Wolfgang Bode für 
die vielen Jahre des ehrenamtlichen En-
gagements im Präsidium des Deutschen 
NAVC, als Vizepräsidentin und Beiratsvor-
sitzender. 

Die traditionelle 
Abendveranstal-
tung wurde musi-
kalisch so gut um-
rahmt, daß sogar 
das Tanzbein eif-
rig geschwungen 
wurde. Als kleine 
Überraschung gab 
Präsident Hans A. 
Kloos eine Kost-
probe seines Re-
pertoires als Lai-
enkünstler zum 
Besten. 

Eindeutig selbst übertroffen hat sich die 
Küche des seit acht Generationen im Fa-
milienbesitz befindlichen „Stern“ von Mi-
chelsrombach. Den Kongreßteilnehmern 
wurde ein hervorragendes Dinnerbuffet 
aufgetragen.

Was unser Präsident 
nicht alles kann!
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Fast nur Sieger und zu-
friedene Gesichter gab 
es bei der Siegerehrung 
auf dem großen Podest 
vor Start und Ziel des 
Autodrom Most. 
Hier die Klasse 2 …

…und hier die Drei.

Die Serienfahrzeuge 
bis 200 PS …

… die verbesserten 
bis 1400 ccm

und jene bis 
1600 ccm.

Die Fahrer der Klassen 9 und 10 mit den 
Hubraumgrenzen bei 2000 und 2800 ccm.

Die Klasse der dicken 
Porsche- und BMW-
Fahrer. Schon sowas 
wie das Aushänge- 
schild im NAVC Rund-
streckensport.

Die kompletten 

Ergebnisse gibt’s 

natürlich auf

www.navc.de

Fotos PM-Media
racing-pictures.de



Folgt uns auf Facebook!      www.facebook.com/DeutscherNAVC   5

Clubnachrichten  .  12 • 2015

Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015

Fo
to

: M
ar

ku
s 

B
au

d
is

ch

Die RSM auf dem Weg zur Ziellinie der Saison 2015

CN12_2015.indd   5 18.11.15   4:48 nachm.

3

Clubnachrichten 5 / 2018

Am Fuße der Burg Hnevin in Böhmen 
begann am 30. April die Saison 2018 
für die Rundstreckenfahrer des NAVC. 
Schönes Wetter, unfallfreie Rennen und 
eine tolle Atmosphäre prägten nach 
dem Ausfall der Veranstaltung in Zwei-
brücken den Start in die neue Saison.

Der vehement auftrumpfende Walter Forster 
behielt in Most die Oberhand über die Meute 
der GT3s. Auch Meister Georg Uhl mußte sich 
diesesmal geschlagen geben.

Peter Müller, Sieger bei den Spezialtouren-
wagen, mit Rennleiter Joseph Limmer, der 
auch diesen Job ganz gut kann und bei der 
Siegerehrung der gelungenen Veranstaltung 
eines seiner eher seltenen zufriedenen 
Lächeln aufsetzte.

Einen tollen Start erlebte auch die „Trophy“ in die Saison 2018. Über 100 Fahrer in Wa-
ckersdorf, schönes Wetter, faire Rennen, gute Stimmung wo man hinsieht oder hin-
hört; so soll es sein und so wünschen sich alle Beteiligten, Fahrer wie Veranstalter, so 
darf es weitergehen, im Jahre 2018.

DAM KART-TROPHY WEISS-BLAU:

1. Rennen der Saison 
in Wackersdorf

Die Paradeklasse der KTWB am Start: „Gentlemen Schalter“ 

Im Rahmen des 1. Laufes der Rennse-
rie Kart-Trophy Weiß-Blau am 14. April 
2018 in Wackersdorf wurde Josef Nieder-
meier in einer kleinen Feier aus dem ak-
tiven Motorsportdienst verabschiedet. 
Josef war Jahrzehnte bei fast allen Mo-
torsportarten unseres Verbandes als M-
Sportkommissar tätig. Er hatte bereits letz-
tes Jahr angekündigt, dass er sich 2018 
aus Alters- und Gesundheitsgründen von 
den aktiven Einsätzen zurückziehen wird. 
Wackersdorf wurde nicht zufällig für diese 
Verabschiedung ausgewählt, denn Josef 
Niedermeier hatte die sehr erfolgreiche 
Kart Rennserie Weiß-Blau-Trophy seit ihrer 
Gründung als Sportkommissar begleitet. 
Josef kommt ursprünglich vom Orien-
tierungssport. Zusammen mit seiner 
Frau bildete er ein erfolgreiches Team. 
Josef war viele Jahre auch 1. Vorsitzender 
seines Heimatvereines, dem NAC-Amberg. 
Besonders verbunden war er immer dem 
Kartsport. Nach dem Eintritt des NAVC in 
den BMV war er im Vorstand des BMV-
Bezirks Operpfalz tätig und hat dort über 
den NAC-Amberg mit dem BMV viele Jah-
re Kartlehrgänge, Kartfreizeiten und Schu-
lungen für Jugendliche durchgeführt. Er 
besitzt schon viele Jahre eine DOSB/BLSV 
Motorsport B-Trainerlizenz, die er Ende 
2017 durch Teilnahme an einem Lehrgang 

Josef Niedermeier geht in den 
SPOKO-Ruhestand

sogar noch einmal verlängert hat. 
Josef Niedermeier ist im Besitz des Eh-

renbriefes der Stadt Amberg für langjäh-
rige Tätigkeit im Ehrenamt und herausra-
gende Verdienste um den Sport. 

NAVC Sportpräsident Joseph Limmer, 
der Vorsitzende des NAVC Landesverban-
des Nordbayern, Martin Meyer und der 
Ausrichter der Kart-Trophy Weiß-Blau, Pe-
ter Meier von der NRG-Landshut, bedank-
ten sich bei Josef Niedermeier für seinen 
jahrzehntelangen Einsatz und übereich-
ten ihm und seiner Frau einen Wohlfühl-
Hotelaufenthalt in Bad Marienbad in der 
Tschechischen Republik.

� JH

Josef Niedermeier, zweiter von links, mit Peter 
Meier, Martin Meyer und Joseph Limmer
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Am 11. März 2018 fand im Motorsport-
zentrum des MSC-Berg in Berg/Opf. die 
diesjährige Jahreshauptversammlung 
des größten Landesverbandes im Deut-
schen NAVC statt. Der 1. Vorsitzende Mar-
tin Meyer konnte bei seiner Begrüßung 
67 Vertreter von 19 Ortsclubs willkom-
men heißen.

Er informierte, dass der ATC-Wei-
den sich dem NAVC angeschlossen hat 
und als weiterer aktiver Ortsclub dem 
LV-Nordbayern angehört. Der Club ver-
anstaltet am 1. September einen Auto-
mobilslalom, der aber noch nicht zur LV-
Meisterschaft zählt.  

In ihren Rechenschaftsberichten ga-
ben anschließend Martin Meyer für den 
LV allgemein und Enrico Schnelle für 
den LV-Sport jeweils positive Berichte. 
Kassier Dietmar Buchner musste auf ein 
leichtes Minus in den LV-Finanzen ver-
weisen.

 Für die Revisoren bescheinigte Sigurd 
Merck anschließend dem Vorstand or-
dentliche Kassenführung und beantrag-
te die Entlastung der Vorstandschaft, die 
auch einstimmig erfolgte.

 Der LV-Sportleiter stellte anschließend 
die neu gestaltete, gedruckte Ausschrei-
bung für die LV-Meisterschaften 2018 vor 
und verwies auf einige redaktionelle Än-

Jahreshauptversammlung des 
NAVC-LV-Nordbayern 2018  

derungen gegenüber der Vorjahresaus-
schreibung und die Notwendigkeit die 
Anmeldegebühren für die Meisterschaf-
ten zu erhöhen. Anschließend mussten 
noch einige Terminprobleme bei den Ver-
anstaltungen geklärt werden. 

Weiterhin wies Enrico Schnelle da-
rauf hin, dass 2018 auch bei Cross-Sla-
lom-Wettbewerben die Teilnahme von 
16- bis 18-Jährigen in den Klassen 1 und 
2 möglich ist. Voraussetzungdazu ist die 
Teilnahme an einem Vorbereitungslehr-
gang sowie das Einhalten gewisser Re-
geln und Vorgaben. Eine weitere Voraus-
setzung ist natürlich, dass der jeweilige 
Cross-Slalom-Veranstalter die Teilnah-
me Jugendlicher für seine Veranstaltung 
auch ausschreibt. 

Der MSC-Sophienthal hat sich ent-
schlossen, die Austragung seines SM-
Laufes am 9. September wieder auf dem 
Flugplatz Bayreuth/Bindlach durchzufüh-
ren.

  Die bisher vom ASC-Ansbach zwei 
Jahre übergangsweise betriebene LV-
Homepage wird ab sofort wieder über 
den LV-Vorstand betrieben (Webmaster 
Enrico Schnelle). Die neue Adresse ist 
www.navc-lvnordbayern.de

  Anträge an die JHV wurden nicht ge-
stellt.

Volle Ränge bei der JHV, wie immer, in Nordbayern. 2018 im Motorsportzentrum des MSC Berg/Opf.

Nach dem Ende der LV-Jahreshaupt-
versammlung fand die Landesverbands-
versammlung statt, in der aus den Rei-
hen der NAVC-Mitglieder die Delegier-
ten zum NAVC-Kongress 2018 gewählt 
wurden. 12 LV-Mitglieder hatten dann für 
dieses Amt kandidiert und wurden ein-
stimmig gewählt. 

Gegen 14 Uhr endete die JHV. Die JHV 
2019 findet am 10. März wieder in Berg 
statt.  

� Text/Bild: Joachim Hofmann
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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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Es hat eine lange Tradition, das Osterei-
ersuchen des Automobil-Sport-Club Sulz-
bach-Rosenberg im NAVC und so traf man 
sich auch heuer beim ASC Clubheim zur 
Jagd auf die bunten Fruchtbarkeitssym-
bole „Rund um den Hutzelstriegel“. Der 
Clubosterhase hatte im Hinblick auf even-
tuellen Schneefall seine Ostereier dies-
mal wieder bunt gefärbt, was aber nicht 

Die kleinen 
Oberpfälzer…    
bald große 
NAVCler?

Der ASC-  
Ostereier- 
suchtrupp  
nach getaner 
Arbeit.

nötig gewesen wäre, da für die Zeit der 
Suchaktion eine Frühlingshafte Stimmung 
herrschte. Emsig wurde das Unterholz ge-
filzt und es war für den „ASC-Ostereier-
suchtrupp“ nicht einfach, im unwegsamen 

Gelände alle einhundertzwanzig  Ostereier 
zu finden. Bei Kaffee und Kuchen im Club-
heim klang dann die Aktion aus.

� Lothar Göhler

Die Jubilare
Der NAVC dankt an dieser Stelle allen, die mit dem Erscheinungsmonat unserer Clubzeitschrift 50, 40, 30, 20, 15  
beziehungsweise 10 Jahre Mitglied im Neuen Deutschen Automobil- und Verkehrsclub sind.  
Unser Clubsekretariat sendet Ihnen als kleines Dankeschön die  NAVC-Treuenadel zu.  
Je nach Mitgliedsjahr erhalten Sie die Nadel in Bronze, Silber, Gold oder Gold mit Jahreszahl.

  Der NAVC sagt: 
„Ein herzliches Dankeschön“

10 40

15

20

50

30

Berlin
Daniel Künzel, Berlin
Ralf Truschinski, Berlin
Schleswig-Holstein
Kai Seeger, Hamburg
Nord
Alexander Embert, Bremervörde
Marco Herrmann, Lintig
Bernhard Kaufmann, 
Worpswede
Mitte
Henning Hausmeier, Rheine
Hessen
Jan Spiess, Niederneisen
Süd
Thomas Räuber, Alpirsbach
Nordbayern
Manuel Beer, Schwandorf
Armin Hiemeyer, Wieseth
Walter Kollmar, Wieseth
Südbayern
Benjamin Klein, Mamming
Iris Sedlmaier, Moosthenning

Hessen
Ute Obel, Oelsberg
Udo Weihrauch, Siegen
Nordbayern	
Johannes Niedermann, Stein
Juergen Nolde, Berg
Südbayern
Georg Tristl, Vilsheim	

Nord
Oliver Boeker, Himmelpforten
Hessen
Olaf Pollmann, Fritzlar
Nordbayern	
Thomas Boron, Schwabach
Georg Heldmann, Freudenberg
Petra Schmidbauer, Nittenau
Stephan Streher, Sulzbach-
Rosenberg
	
Rheinland-Mitte
Theo Klöckner, Linnich
Hessen
Peter Beutler, Aarbergen
Nordbayern
Wolfgang Busch, Bissingen
Helmut Hoffmann, Wernberg
Franz Mederer, Berg
Christine Paetz-Nowak, 
Regensburg
Josef Pleisteiner,	
Berg-Mitterrohrenstadt
Renate Wittmann,
Trautmannshofen
Südbayern
Carsten Weidenmüller, 
Ingolstadt
	

Rheinland-Mitte
Hans-Rolf Bertram, Baesweiler
Rudolf Heling, Baesweiler
Mosel-Hunsrück-Nahe
Jürgen Schneider, Laufersweiler
Nordbayern
Herbert Gottwald, Wieseth
	
Rheinland-Mitte
Dr. Guenter Dammann, Huerth
Engelbert Kramp, Pracht
Mosel-Hunsrück-Nahe
Heinrich Kirch, Bodenheim
Hans Trein, Leisel
Südwest
Erhard Daußmann, Annweiler
Nordbayern
Hermann Duschl, 
Allmannshofen
Wolfgang Halbritter, Ingolstadt
Richard Linsenmeier, Dittenheim
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Diesmal wurde die Siegerehrung des Lan-
desverbandes Harz/Heide, für das Jahr 
2017 im Clublokal des RRC-Vienenburg, 
der Germania-Quelle, durchgeführt.

Sieben Veranstaltungen wurden in dem 
Zeitraum vom 8. April 2017 bis 21.Okto-
ber 2017 für die LV-Kartmeisterschaft an-
geboten. Sieben Fahrerinnen und Sech-
zehn Fahrer waren am Jahresende in Wer-
tung. Bis auf einen Krankheitsfall kamen 
alle Teilnehmer mit mehr oder weniger An-
hang zur Siegerehrung. 

Um 19.30 Uhr begrüßte die LV-Vorsit-
zende Sandra Werner die Gemeinschaft 
der Kartfahrer. Wie seit Jahren im LV-Harz/
Heide üblich, wurde ab 20.00 Uhr das ge-
meinsame Abendbuffet in Angriff genom-
men. Damit die Kinder nicht zu lange auf 
Ihre Pokale warten mussten, wurden die 
ersten Ehrungen um 21.00 vorgenommen.

Siegerin bei den Jüngsten (Klasse 16) 
wurde Elisa Werner vom RRC Vienenburg, 
die Klasse 17/18a gewann Benito Cichocki 
ebenfalls RRC-Vienenburg.

Ab 22.00 Uhr durften die Teilnehmer der 
Klasse 19c ihre Pokale in Empfang neh-
men. Mit 14 Teilnehmern in Wertung war 
sie die bestbesetzte Klasse. Gewonnen 
wurde sie von Nico Friedrichs vom RRC-
Vienenburg. Die meisten Punkte von den 
sieben gewerteten Damen hatte Annka-
thrin Dukorn vom NAC-Salzgitter erreicht 
und gewann damit den Damenpreis.

Siegerehrung im NAVC-Landesverband 
Harz-Heide

Stolze Sieger im NAVC Landesverband Harz-Heide

Da eine Meisterschaft immer nur mit 
ehrenamtlichen Helfern durchführbar ist, 
wurden auch wieder zwei Sonderprei-
se für Katrin Böse und Raiko Dulsmann 
ausgegeben. Da der DJ fast den ganzen 
Abend nur Wunschtitel der Kinder und Ju-

gend spielte, wurde es diesen auch nicht 
langweilig und so konnten die Großen 
in Ruhe den Abend genießen und schon 
mal die Saison 2018 in Gedanken passie-
ren lassen.

� Lothar Dieber

Sinsheim. Auf Hochglanz polierte Chrom-
veteranen, kompromisslose Muscle Cars 
und der unverkennbare V8-Motorensound, 
kündigen nur eines an: Das legendäre US-
Car Treffen im Technik Museum Sinsheim. 
Das Museum lädt am 4. und 5. August 
2018 bereits zum achten Mal auf das gro-
ße Gelände.

Immer am ersten Augustwochenende 
verwandelt sich der Museumsplatz in ein 
Eldorado für die Halter und Fans histori-
scher als auch aktueller US-Automobile. 
Die Organisatoren erwarten hunderte bun-
te Straßenkreuzer, faszinierende Restau-

V8-MOTOREN, ROCK ’N’ ROLL UND BBQ:

US-Car-Treffen im Technik Museum 
Sinsheim geht in die achte Runde

rierungen sowie die vor Kraft strotzenden 
Boliden der Neuzeit. Wie üblich ist der In-
nenhof des Museums für die klassischen 
Heckflossen-Riesen reserviert. Daneben 
gibt es Sonderflächen für außergewöhn-
liche US-Rat- und Custom-Cars und ku-
riose Umbauten aber auch für die neu-
zeitlichen Modelle. Wer mit seinem Pink 
Cadillac oder PS-strotzendem Mustang 
ebenfalls am Treffen teilnehmen möchte, 
es sind noch Stellplätze frei.

Generell steht das Jahr 2018 im Technik 
Museum Sinsheim unter dem Motto „US-
Cars“. So wurde im März dieses Jahres 

die beliebte Sammlung amerikanischer 
Traumwagen, die American Dream Cars 
Collection, neueröffnet: Lebendige Szena-
rien, seltene Autos und ein komplett neues 
Erscheinungsbild geben auf über 1.500 m² 
die letzten 100 Jahre amerikanischer Au-
tomobilgeschichte wieder: Von den 20er 
Jahren bis in die Neuzeit, vom Dirt Track 
Race bis zum Glamour der 50er Jahre und 
noch vieles mehr.

Ein Grund mehr also, zum Treffen nach 
Sinsheim zu kommen. Denn neben dem 
Ausstellungsbesuch können die Teilneh-
mer ihre Fahrzeuge den interessierten Mu-
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Mit 50 Startern war die Ab-
schlußveranstaltung der RSM 
2015 auf dem großen Kurs des 
Hockenheimringes bis auf den 
letzten Startplatz ausgebucht. 
Schweren Herzens mußte die ver-
anstaltende NAVC Sportabteilung 
all jenen Fahrern Absagen senden, 
die gerne noch einmal vor der 
Winterpause mit ihren Renngerä-
ten auf die Piste gegangen wären. 
Lediglich vier Startplätze verblie-
ben für Teilnehmer, die nicht in 
Wertung zur Meisterschaft waren; 
was alles über die Beliebtheit und 
die Akzeptanz der Rundstrecke 
beim NAVC und ihrem speziellen 
Konzept aussagt. 

Bei herrlichem Herbstwetter 
(ein wunderschöner Frühlingstag 
kann nicht besser sein) schaltete 
die Ampel an der Boxenausfahrt 
für die NAVC Rundstreckenfahrer 
pünktlich um 9.00 Uhr auf Grün. 
Nach einem reibungslos verlaufe-
nen freien Training ging es in der 
nächsten Sitzung um die Plätze 
der Startaufstellung. Nach gut ei-
ner Viertelstunde mußte zur Ber-
gung eines liegengebliebenen 
Fahrzeuges kurz unterbrochen 
werden, die Autos wurden in die 
Boxengasse gewunken. Sehr viele 
Teilnehmer waren anscheinend 
der Meinung, das wäre das Ende 
des Qualifyings gewesen und 

verabschiedeten sich in Richtung 
Fahrerlager. Jene, die den Ausfüh-
rungen Georg Breitkopfs bei der 
Fahrerbesprechung aufmerksam 
gelauscht hatten, warteten in der 
Boxengasse startbereit darauf, wie 
es weitergehen sollte. Und siehe 
da, nach wenigen Minuten wurde 
die Strecke wieder freigegeben 
und die in der Boxengasse war-
tenden Fahrer hatten freie Fahrt 
in den letzten fünf Minuten des 
Zeittrainings. Kein Wunder, daß in 
dieser Phase einige Bestzeiten auf-
gestellt wurden.

Nach der Mittagspause war es 
Zeit für den ersten Rennlauf. Nach 
einem mustergültigen Start kick-
te Routinier Marcus Bohn durch 
einen kapitalen Fahrfehler Uwe 
Send aus der Klasse über ihm von 
der Strecke, der zwar das Ren-
nen wieder aufnehmen und mit 
Platz sechs beenden konnte, im 
zweiten Lauf aber auf einen Start 
verzichten mußte. Der Breitbau 
C-Kadett von Markus mußte bei 
dieser Aktion ebenfalls deutlich 
Federn lassen. Die fleißigen Stre-
ckenposten des Hockenheimrin-
ges sammelten die Einzelteile der 
Frontpartie von der Strecke auf 
und die Boxencrew der Bohns hat-
te mächtig zu tun, um den Kadett 
bis zum Start des zweiten Ren-
nens in einen fahrfähigen Zustand 

zu bringen. Derweil zog der BMW 
M3 des Teams Nöhring/Sear an 
der Spitze seine Runden und sah 
wie der sichere Sieger dieses Lau-
fes aus, bis in der letzten Runde 
eingangs Motodrom richtig Ac-
tion aufkam. Ein kapitaler Motor-
platzer hatte dort für eine heim-
tückische Oelspur gesorgt und die 
entsprechenden Flaggenzeichen 
der Streckenposten wurden wohl 
nicht so richtig ernst genommen. 
Mehr als zehn Autos kreiselten ins 
Aus, unter ihnen auch der führen-
de BMW - und das bei der letzten 
Fahrt durchs Motodrom! Mit viel 
Geschick brachte Frank Nöhring 
das Fahrzeug zurück auf die Fahr-
bahn und rettete sich dank des he-
rausgefahrenen Vorsprungs ganz 
knapp vor Georg Uhl im Mitsubi-
shi Evo als Sieger über die Ziellinie. 

Weniger spektakulär verlief der 
zweite Lauf, nach einem eben-
falls sehr schönen Start. Als Josef 
Limmer nach den acht Rennrun-
den auf dem Grand-Prix-Kurs der 
badischen Traditionsrennstrecke 
mit der Zielflagge seines Amtes 
waltete, waren sich alle Beteiligten 
einig, einen wunderschönen Sai-
sonabschluß erlebt zu haben. 

Was aber hatte der 8. November 
in der RSM 2015 noch bewegt? 
Die erste Überraschung kündigte 
sich an, als Wolfgang Herrmann 

seinen R5 Turbo auf Grund eines 
Laderschadens nicht so richtig in 
Schwung brachte und nach dem 
ersten Lauf abstellen mußte. Da-
mit war der Weg frei für Rainer 
Zimmermann, der sich mit zwei 
Siegen den Meistertitel sicherte. 
Michael Zechner mußte um sei-
nen zweiten Platz in der Klasse 
drei bangen, am Ende reichte es 
aber doch noch zum "Happy-End". 
Die nächste große Veränderung 
im Klassement gab es mit dem 
Team Völke/Hütwohl, das sich 
in Klasse 9 vom fünften auf den 
zweiten Platz schob.  JL     

LV –Nord
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung 
findet am 

22.01.2016 
20:00 Uhr
Im Gasthaus Oerding, 
Hauptstr. 11, 
27616 Kichwistedt statt.
Tagesordnung
• Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

• Genehmigung des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2015

• Berichte des Vorstandes

• Berichte der Revisoren

• Genehmigung der Jahresrechnung

• Entlastung des Vorstandes

• Satzungsgemäße Wahlen

• Wahl der Delegierten zum NAVC 
Kongress 2016

• Anträge

• Verschiedenes

Im anschlss findet die Sportfahrer-
tagung statt.
Der Vorstand des LV-Nord

Hockenheimring, 8. November:

Finale der Deutschen Amateur  
Rundstreckenmeisterschaft 2015
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seumsbesuchern präsentieren und sich 
mit Gleichgesinnten austauschen.

Doch das Wochenende bietet noch viel 
mehr. Neben einer bunten Händlermeile 
sorgen coole Live-Bands, wie bspw. die 
NightHawks sowie Betty Sue & the Hot 
Dots, für Stimmung auf dem Gelände. Für 
das leibliche Wohl wird ebenfalls gesorgt 
sein. Am Samstag sogar bis in den Abend 
hinein. Beim leckeren BBQ und kühlen Ge-
tränken können sowohl die Besucher als 
auch die Teilnehmer den Abend ausklin-
gen lassen.

Das US-Car Treffen findet am 4. und 
5. August 2018 auf dem Freigelände des 
Technik Museum Sinsheim statt: Sams-
tag 9 bis 19 Uhr und Ausklang, Sonntag 
9 bis 19 Uhr. Der Eintritt auf das Freige-
lände ist sowohl für die Besucher als auch 
die Teilnehmer kostenlos. Weitere Infor-
mationen sowie die Anmeldebedingun-
gen sind auf www.technik-museum.de/
us-car zu finden.

 

„Essen und Trinken hält Leib und Seele zusammen“, lautet schon viele Jahrhunderte ein wohl wahrer Spruch, 
der natürlich auch für unsere Clubmitglieder zutrifft. Damit dem so bleibt und möglichst viele NAVCler 
dem Tenor der alten Volksweisheit frönen können, bieten wir in loser Folge besonders wohlschmecken-
de Gerichte zum Nachkochen an. Ganz bewußt schließen wir uns damit dem bundesweiten Trend an, sich 
hochwertiger, gesünder und wohlschmeckender zu ernähren. Wie stark diese Strömung in der Zwischen-
zeit geworden ist, zeigen die unzähligen Kochshows im Fernsehen. Hier wieder eine relativ einfache aber 
trotzdem ziemlich raffinierte Rezeptkomposition:

Heute: Die NAVC-Gourmet-Grillmeister-Ecke
Rezept des Monats Mai, für fortgeschrittene Griller:

Flanksteak mit Gemüsepapadelle, Röstbrot 
und Tomaten-Chilibutter 

Mmhhh …Zutaten: 
Flanksteak 1 St. für circa 5–6 Personen, Zucchini 1 St. (gern 
auch gelbe und grüne mischen), Karotten 1 St., Baguette, 
getrocknete Tomaten, Chilis 2 St., Butter 250 g, Salz/Pfef-
fer, BBQ Gewürz eurer Wahl für das Flanksteak, Wermut, 
Sweet Chili Soße 

Zubereitung: 
Zucchini und Karotten mit einem Sparschäler zu Gemüse-
bandnudeln schälen. Tomaten-Chilibutter: getrocknete Toma-
ten und frische Chilis kleinschneiden und mit dem Stück But-
ter vermengen. Damit die Butter etwas cremiger wird kann 
man Olivenöl dazugeben. Die Chilibutter gut durchkneten. 
Das Flanksteak abtupfen, mit etwas Öl beträufeln und mit 
eurem BBQ Gewürz marinieren. Auf beiden Seiten, jeweils 
ca. 2–3 Minuten, direkt über der Holzkohle angrillen. Da-
nach zum nachgaren auf die indirekte Seite legen. Die per-
fekte Kerntemperatur beträgt 53 Grad. Dies kann man mit 
einem Kerntemperaturmesser kontrollieren. Die Gemüse-

bandnudeln etwas Salzen und Pfeffern, mit einem Strich 
Butter und etwas Wermut in den Pfännchen direkt auf dem 
Grill ca. 8–12 Minuten garen. Das Gemüse sollte noch etwas 
Biss haben. Wer möchte mit Sweet Chilli Soße abschme-
cken. Baguette grob und schräg aufschneiden, kurz angril-
len, so schmilzt die Butter auf dem warmen Brot. 

Übrigens …  Wem’s so geht wie mir, der schaut mal bei 
Wikipedia rein und weiß dann auch ganz genau, was ein 
Flanksteak ist!� Foto: rgz/www.thüros.de
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NAVC Motorsport-Termine

Datum Veranstaltung Veranstalter Anschrift Telefon

19.05.2018 SM Automobilslalom CC Jülich Lövenicherstr. 19, 
52441 Linnich

02462–74530

20.05.2018 SM Automobilslalom CC Jülich Lövenicherstr. 19, 
52441 Linnich

02462–74530

22.05.2018 RSM Rundstreckenrennen
Nürburgring Sprintstrecke 

MSC Westpfalz Flurstr. 17, 66909 Hüffler 06384–7842

03.06.2018 SM Automobilslalom RST Mittelfranken Hans-Böckler-Str. 47, 
91257 Pegnitz

0171–7533387

03.06.2018 Geschicklichkeitsturnier SSC Eysölden Eysölden J27, 
91177 Thalmässing

09173–615

03.06.2018 Veteranenfahrt MSC Wasgau Lemberger Str. 43, 
66957 Ruppertsweiler

06331–94706

03.06.2018 Cross-Slalom MSC Mamming Deggendorferstr. 37, 
94437 Mamming

09955–1625

08./09.06.2018 RM Rallye RG Ga(a)s Römerstr. 7, 56357 Geisig 0160–1663234

10.06.2018 Kartslalom (DV) 1. MSC Berg Schwarzachweg 3, 
92348 Berg

09189–1311

10.06.2018 Jugendcrosskart-Slalom MSC Ebersdorf Binnenfeld 9, 
27432 Ebersdorf

0160–8046732

16.06.2018 BM Bergprüfung mit GP MSF Tiefenbach Kirchstr. 6, 
55471 Tiefenbach

06761–7016

17.06.2018 BM Bergprüfung mit GP MSF Tiefenbach Kirchstr. 6, 
55471 Tiefenbach

06761–7016

17.06.2018 Kartslalom (DV) AC Gunzenhausen Schäfgasse 3, 
91747 Westheim

24.06.2018 Kartslalom (DV) MSC Mamming Deggendorferstr. 37, 
94437 Mamming

09955–1625

30.06.2018 Rundstreckenrennen
Racepark Meppen

MSC Westpfalz Flurstr. 17, 66909 Hüffler 06384–7842

30.06.2018 Automobilslalom SFK Hansenried Ochsenweide 12, 
92491 Stamsried

0157–71901285

30.06.2018 Kartrennen Wackersdorf
Nachtrennen

NRG Landshut von Frauenhofenstr. 7, 
84169 Altfraunhofen

08705–1567


